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Unsere Gemeinde wächst an 
Einwohnern, was zur Folge hat, dass 
auch wichtige Infrastrukturen zu 
schaffen bzw. zu erweitern sind.

Viele Projekte sind in unserer 
Gemeinde in Planung bzw. kurz 
vor der Umsetzung.  Aufgrund der 
Betreuungsoffensive des Landes NÖ 
werden unsere beiden Kindergärten 
ausgebaut. In Schwarzau beginnt 
der Zubau der 5. Gruppe bereits 
im Juli und in Föhrenau kommt 
ab September eine provisorische 
Gruppe in Form eines Containers, 
welcher in den nächsten Jahren 
durch einen Zubau ersetzt wird.

Ebenso wird es ab September, 
aufgrund der vielen Anmeldungen 
auch eine zweite Hortgruppe in 
unserer Volksschule geben.

Weiters wird der Neubau unseres 
Feuerwehrhauses Schritt für Schritt 
geplant und es wird auch heuer der 
Spatenstich stattfinden.

In den nächsten Wochen wird 
auch das Wohnbauprojekt der SG 
Neunkirchen „Begleitetes Wohnen“ 
auf dem ehemaligen Anwesen der 
ehem. Tankstelle bzw. Gasthaus 
starten. Baubeginn wird dieser 
Sommer sein und die Fertigstellung ist 
für nächstes Jahr im Herbst geplant. 
Im Zuge der ersten Bauarbeiten wird 
auch der Verlauf des Feuerbaches 
saniert bzw. verlegt, daher ist 
es notwendig für die Zeit dieser 
Verlegung das Wasser abzudrehen. 
Wir bitten um Verständnis.

Der Glasfaserausbau ist bereits 
zu über 50 % abgeschlossen und 
die Tiefbauarbeiten sollten Mitte 
Herbst abgeschlossen sein. Die 
ersten Haushalte haben auch schon 
die Anschlusspakete zugesandt 
bekommen. Wenn alles planmäßig 
verläuft, werden im Sommer die 
ersten Glasfaseranschlüsse nutzbar 
sein. 

In den Sommermonaten wird 
von der Firma Bioenergie mit 
dem Fernwärmeausbau in der 
Pittener Straße begonnen. Die 
Fernwärmeleitung kommt in die linke 
Fahrspur Richtung Pitten gesehen. 
Die Firma Bioenergie erstellt 
gerade mit der Straßenmeisterei 
ein dementsprechendes Verkehrs- 
konzept. Wenn diese Grabungs-
arbeiten erledigt sind, wird in 
weiterer Folge der Bereich der 
Pittener Straße wiederhergestellt.  

Für die Wiederherstellung der 
Landes- und Gemeindestraßen 
durch Leitungsverlegungen ist 
prinzipiell der Verursacher zuständig 
bzw. verantwortlich. Dies erfolgt 
auch derzeit durch die Firma der 
Fernwärmeleitung bzw. der Firma 
des Glasfaserausbaues. Wir als 
Gemeinde würden aber gerne die 
Chance nutzen, Straßenabschnitte in 
diesem Zuge großflächig zu sanieren. 
Allerdings sind unsere Budgetmittel 



3

Amtliche Nachrichten  •  Nr. 112  •  Juli 2023Aktuelles aus unserer Gemeinde

Ihre Bürgermeisterin

 Evelyn Artner

begrenzt und ein Straßenbau ist sehr 
kostspielig.

Um sich ein Bild von diesen Kosten 
zu machen, möchte ich Ihnen 
ein kurzes Beispiel dazu geben. 
Bei einer Straßenlänge von 450 
Metern (Sanierung Unterbau und 
Asphaltierung) sprechen wir von 
einer Summe von ca. 270 000,- €.

Natürlich würden wir gerne als 
Gemeinde so rasch als möglich 
diverse Straßen sanieren, dies muss 
aber auch in unserem finanziellen 
Rahmen sein, daher wird dies 
nicht alles gleichzeitig passieren 
können. Ich bitte daher auch um Ihr 
Verständnis!

Nicht nur Bauprojekte sind in 
Planung, sondern auch sehr 
viele Freizeitangebote und 
Veranstaltungen sind für den 
Sommer geplant. 

Unser 6. Ferienspielheft wurde 
bereits an alle Kindergarten- und 
Volksschulkinder ausgeteilt und 
das Programm findet man auch 
auf unserer Homepage. Mit Hilfe 
von vielen engagierten Personen in 
unserer Gemeinde kann wieder ein 
tolles Programm geboten werden. Im 
Zuge unserer Spielplatzwanderung 
am Sonntag, den 27. August wird 
auch der neugestaltete Fitness Park 
in Schwarzau neben dem Spielplatz 
eröffnet. Wir freuen uns auf viele 
kleine und große Besucher. 

Einige Termine zu den Sommer- 
veranstaltungen,  unter anderem 
auch unsere Sommergespräche 
finden Sie im Blattinneren.

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen 
Sommer und freue mich, Sie bei der 
einen oder anderen Veranstaltung 
persönlich zu treffen!

Allen Kindern und Jugendlichen 
wünsche ich schöne Ferien und viel 
Spaß mit dem Freizeitangebot in 
unserer Gemeinde.
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Aktuelles aus dem Gemeinderat
Beschlüsse der letzten Sitzungen

Seit der letzten Ausgabe des Amtli-
chen Nachrichtenblattes fanden zwei 
Sitzungen des Gemeinderates statt.

Am 27. April standen 7 Punkte, einer 
davon war nicht öffentlich, an der 
Tagesordnung. Beschlossen wurde 
unter anderem die Aktivphase für 
die Dorferneuerung Schwarzau am 
Steinfeld.

Für die zukünftigen Dorferneuerungs-
aktivitäten in Schwarzau am Steinfeld 
bildet das Kurzkonzept die Grundlage 
für die Aufnahme in die Landesaktion 
NÖ Dorferneuerung und das zukünf-
tige Leitbild. Das Kurzkonzept wurde 
in Zusammenarbeit von Gemeinde-
vertreterinnen und Gemeindevertre-
ter, sowie der Bevölkerung unter Mo-
deration eines Regionalberaters der 
NÖ Regional GmbH erstellt.

Bei der Neuverlegung der Gasleitung 
in der Pittener Straße wurde eine 
Leerverrohrung für den Glasfaser-
ausbau mitverlegt. Diese wurde nun 
an die nöGIG Projektentwicklungs 
GmbH übergeben. Die der Gemeinde 
entstandenen Kosten werden mit der 
Übergabe des Projektes refundiert.

In der Gemeinderatssitzung vom  
8. März wurde ein Grundsatzbe-
schluss zum Ausbau des Kinder-
gartens in Schwarzau am Steinfeld 
gefasst. Bezugnehmend auf diesen 
Beschluss wurde der Zubau ausge-
schrieben. Der Kindergarten wurde 
im Jahr 2018 umfassend umgebaut 
und erweitert. Über dem damals neu 
errichteten Bewegungsraum wird 
nun eine weitere Gruppe errichtet. 

In der Gemeinderatssitzung vom 26. 
Juni standen insgesamt 11 Punkte 
auf der Tagesordnung, einer davon 
war nicht öffentlich. 

Beschlossen wurde der Mietver-
trag für die Arztpraxis, sowie ein 
Zu-schuss zu den Mietkosten, wel-
cher sich auf die Gemeinden Brei-
tenau und Schwarzau am Steinfeld  
aufteilt.

Bereits in der Gemeinderatssitzung 
vom 7. Dezember 2022 wurde ein 
Grundsatzbeschluss zur Gründung 
der BWW-GI GmbH (Bucklige Welt 
Wechselland Ausbau der Glasfaser 
Peripherie) gefasst. Der Zweck der 
Gesellschaft ist der Ausbau und Be-
trieb kommunaler Infrastruktur, ins-
besondere von Glasfaserleitungen 
außerhalb der nöGIG Ausbauzone. 
Nun wurde erhoben, wie viele Nut-
zungseinheiten pro beteiligter Ge-
meinde vorhanden sind und wie 
hoch die Planungskosten für den 
Glasfaserausbau sind. Durch den Ge-
meinderat wurde nun die Übernah-
me der anteiligen Planungskosten 
beschlossen.

Nachdem der Bauträger des neuen 
Feuerwehrhauses die Schwarzauer 
Kommunalimmobilienverwaltungs-
gesellschaft m.b.H sein wird, muss 
das Grundstück auf dem gebaut 
wird, in die Gesellschaft eingebracht 
werden. Hierzu wurde ein Sacheinla-
gevertrag beschlossen. Ebenso  be-
schlossen wurde die Haftungsüber-
nahme der Kredite, welche in der 
Gesellschaft aufgenommen werden 
müssen.

Relevante Beschlüsse

•	 Aktivphase Dorferneuerung 
Schwarzau am Steinfeld

•	 Leitbild KDV Aktive Phase

•	 Vertrag nöGIG Pittener Straße

•	 Zubau Kindergarten Schwarzau 
am Steinfeld

•	 Mietvertrag Arztpraxis 
und Vertrag Mietzuschuss 
Arztpraxis

•	 Ankauf Möbel Kindergarten 
Föhrenau

•	 Errichtung und Finanzierung 
"Flurbereinigung Schwarzau 
am Kogl"

•	 Gründung der BWW-GI GmbH

•	 Sacheinlagevertrag

•	 Haftung Finanzierung Bau 
Feuerwehrhaus

Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Gemeindehomepage. 

www.schwarzau-steinfeld.gv.at
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Die schnelle Beschaffung und Wei-
tergabe von Informationen werden 
in der heutigen Zeit immer wichtiger. 
Dies gilt nicht zuletzt für die Feuer-
wehren im Einsatz. Informationen 
wir Brandschutzpläne, Kartenmate-
rial, Adressen, Anfahrtswege, Sicher-
heitshinweise, Hydrantenpläne usw., 
müssen rasch und unkompliziert zur 
Verfügung stehen.

Somit kann im Einsatzfall wertvolle 
Zeit gespart werden, um den Men-
schen rasch helfen zu können.

Daher spendeten Bürgermeisterin 
Evelyn Artner, Vizebürgermeister Karl 
Seidl und geschäftsführender Ge-
meinderat Thomas Elian auf Initiative 
des Sachbearbeiters für Nachrichten-
dienst VM Sergei Malajner der Frei-
willigen Feuerwehr Schwarzau am 
Steinfeld drei Einsatz-Tablets.

Kommandant ABI Thomas Streng, 
Kommandant Stellvertreter OBI 

Andreas Streng und Leiter des Ver-
waltungsdienstes OV Peter Streng 
nahmen diese Sachspende dankend 
entgegen. 

„Eine so beachtliche Sachspende in 
der aktuellen Zeit ist keine Selbstver-

ständlichkeit - vielen Dank hierfür. 
Mit diesen Tablets sind wir für den 
Einsatzfall optimal gerüstet und ha-
ben alle wesentlichen Informationen 
sofort verfügbar.“, so Kommandant 
ABI Thomas Streng.

Einsatz-Tablets  
für die Freiwillige Feuerwehr Schwarzau am Steinfeld

Personen v.l.n.r.: gf. GR Thomas Elian, VM Sergei Malajner, OV Peter Streng, Kommandant 
ABI Thomas Streng, OBI Andreas Streng, Bürgermeisterin Evelyn Artner, Vizebürgermeister 
Karl Seidl

Auf Initiative der Marktgemeinde 
Lanzenkirchen und der Gemeinde 
Schwarzau wurde beim alten Feuer-
wehrhaus Föhrenau ein Defibrilator 
angeschafft.

Defibrilatoren können im Falle ei-
nes Herzstillstandes Leben retten. Je 
schneller er eingesetzt wird, desto 
höher ist die Überlebenschance der 
Betroffenen. Deswegen wurde der 
„Defi“ für die Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht, sprich jeder Bürger hat 
die Möglichkeit diesen im Notfall zu 
nutzen. 

Es wird demnächst auch eine Schu-
lung zur Bedienung der Defibrilato-

ren angeboten, sodass interessierte 
Bürger daran teilnehmen können 
und im Ernstfall wissen, wie die An-
wendung zu funktionieren hat.

Wer sich vorab informieren möchte, 
auch im Internet gibt es Wissens- 
wertes rund um die Anwendung.

Defibrilator - 
Jederzeit zugänglich für alle Bürgerinnen und Bürger

Personen v.l.n.r.: Bürgermeister Bernhard Karnthaler (Lanzenkirchen), GR Georg Handler, 
Kommandant Heinrich Grundner, Bürgermeisterin Evelyn Artner, gf. GR David Diabl 
(Lanzenkirchen)
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Dorfgespräche
des KDV Schwarzau am Steinfeld
In Schwarzau gibt es seit vielen 
Jahren einen Dorferneuerungs-
prozess. Viele Initiativen wurden 
gestartet und Projekte umge-
setzt, wie zum Beispiel erst vor 
kurzem die Neugestaltung des  
Kirchenplatzes.

Um wieder in die Aktivphase der 
Landesaktion Dorferneuerung einzu-
treten, hat die Gemeinde Schwarzau 
am Steinfeld gemeinsam mit dem 
KDV am 25.05. 2023 zu den Dorf-
gesprächen eingeladen. Einerseits 
wurde gemeinsam eine Rückschau 
gehalten, aber vor allem wurden 
Ideen und Vorschläge für die weitere 
Entwicklung unserer Gemeinde be-
sprochen.

Ein großes Dankeschön an alle Teil-
nehmer für das Mitwirken und be-

sonderes Dankeschön an das Team 
der Dorferneuerung mit ihrem Ob-
mann Franz Feldwebel für ihr En-

gagement für unsere schöne Hei-
matgemeinde!

50 Jahre
Abwasserverband Wr. Neustadt Süd
Am Mittwoch den 14. Juni lud der 
Abwasserverband Wr Neustadt 
Süd unter Obmann Bürgermeister 
Michael Nistl zur 50 Jahres Feier ein!

Es gab eine Rückschau zu den Anfän-
gen des Verbandes, wo auch unser 
Bürgermeister a.D. Erich Neubauer 
seine Eindrücke und Erfahrungen als 
einer der „Gründungsväter“ berich-
tete.  

Die weitere Entwicklung und Inves-
titionen der letzten Jahre wurden 
anhand eines Filmes den Festgästen 
präsentiert. 

Ein Höhepunkt des Festaktes zum 
50-jährigen Bestand war die Ehrung 
mehrerer Vertreter der Mitgliedsge-
meinden und Partnern. Personen v.l.n.r: Obmann Bürgermeister Michael Nistl, Bürgermeisterin Evelyn Artner, 

Bürgermeister a.D. Erich Neubauer, Vizebürgermeister Karl Seidl, LAbg. Dieter Posch
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Am Freitag, den 14. April 2023 fand 
im Herzog Robert von Parma Saal ein 
Infoabend über Energiegemeinschaf-
ten in unserer Gemeinde statt.

Über hundert interessierte Gemein-
debürgerinnen und Bürger aus Gun-
trams, Föhrenau und Schwarzau 
haben sich für den Vortrag Zeit ge-
nommen.

Als Gemeinde wollen wir unseren ei-
genen Strom sauber und nachhaltig 
im Ort produzieren und vor Ort ver-
brauchen. 

Bei der Umsetzung dieses Pilotpro-
jektes kann jede und jeder mitma-
chen: Egal ob Sie günstigen regio-
nalen Strom beziehen oder selbst 
Strom produzieren, die Energiege-
meinschaft Schwarzau am Steinfeld 
zahlt sich aus.

Haben Sie Interesse an der Energie-
gemeinschaft Schwarzau am Stein-
feld? Dann geben Sie online unter 
https://energiegemeinschaften.ezn.
at/schwarzau bis 7. Juli Ihr Interesse 
kund.

Auf diesem Wege möchte ich mich 
bei unserem Umweltgemeinderat gf. 
GR Christian Schrammel und GR Han-
nes Posch für die Vorbereitung und 
Begleitung des Projekts in Koope-
ration mit der Energie- und Umwel-
tagentur des Landes NÖ und Energie 
Zukunft NÖ GmbH (Vortragende Ka-
thrin Holzner MSc.) bedanken.

Infoabend 
Energiegemeinschaft Schwarzau am Steinfeld

Personen v.l.n.r.: gf. GR David Diabl (Lanzenkirchen), Bürgermeisterin Evelyn Artner, 
Vortragende Kathrin Holzner, Umweltgemeinderat gf. GR Christian Schrammel, GR Hannes 
Posch

Die Energiegemeinschaft in unserer Gemeinde:
https://energiegemeinschaften.ezn.at/schwarzau

Bekunden Sie bis zum 7. Juli 2023 
Ihr Interesse an der Energiegemeinschaft.

Alle Interessentinnen und Interessenten 
werden nach Fristende schriftlich zur ersten 

Vereinsversammlung eingeladen. 
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Radbasisnetze bilden seit Inkrafttre-
ten der Förderrichtlinien des Landes 
NÖ Ende 2020 die Grundlage für ge-
meindeübergreifende Planungen für 
den Alltagsradverkehr. Das Radbasis-
netz Neunkirchen Ost steht nunmehr 
unmittelbar vor der Fertigstellung. 
Umfragen zeigen: Gut 23 Prozent der 
Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreicher sind bereit dazu, ihr 
Auto immer öfter stehen zu lassen. 
40 Prozent aller Autofahrten sind we-
niger als 5km lang, 25 Prozent aller 
Arbeitswege kürzer als 10 km. Des-
wegen möchten die fünf vom Radba-
sisnetz Neunkirchen Ost betroffenen 
Gemeinden – Lanzenkirchen, Bad 
Erlach, Schwarzau am Steinfeld, See-
benstein und Pitten – in den nächs-
ten Jahren vermehrt in die Schaffung 

sicherer Radwegverbindungen inves-
tieren. 

Die betroffenen Gemeinden haben 
über ein Jahr lang in Zusammenar-
beit mit dem Planungsbüro con.sens 
mobilitätsdesign sowie den Fachab-
teilungen des Landes NÖ an der Pla-
nung ihres Radbasisnetzes gearbei-

tet. Die NÖ Regional unterstützte die 
Gemeinden dabei in der Prozessbe-
gleitung. 

Ein umfangreicher Maßnahmenkata-
log sieht im Planungsgebiet ein gut 
ausgebautes Radwegenetz vor, das 
alle wichtigen Einrichtungen in den 
fünf Gemeinden optimal miteinan-
der verbindet. Im nächsten Schritt 
sollen die ausgearbeiteten Maßnah-
men nun in Detailplanungen konkre-
tisiert werden.

Von der Gemeinde Schwarzau am 
Steinfeld waren Umweltgemeinderat 
Christian Schrammel und Amtsleiter 
Thomas Streng bei dieser Veranstal-
tung zur Fertigstellung der Planun-
gen zum Radbasisnetz Neunkirchen 
Ost vertreten.

Radbasisnetz Neunkirchen Ost

Am 15.4. 2023 fand die Österrei-
chischen Meisterschaft U/16 in der 
Sporthalle Krems statt.

Alexanders Einsatz wurde hier mit ei-
ner Silbermedaille belohnt.

Die Gemeindevertretung gratuliert 
recht herzlich!

Alexander Vrabetz ist JUDO-Vizestaatsmeister 2023
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VOR-Schnupperticket
für die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde
Seit 1. April Anfang April können 
VOR-Schnuppertickets in der Ge-
meinde bezogen werden. Bislang 
wurde diese Tickets 12 mal von Bür-
gerinnen und Bürgern unserer Ge-
meinde in Anspruch genommen. 

Hier nochmal die Informationen 
zum VOR-Schnupperticket:

Die VOR-Schnuppertickets (VOR Kli-
maTicket Metropolregion für Wien, 
Niederösterreich und Burgenland) 
sind übertragbare Verkehrsver-
bund-Jahreskarten, die von allen 
Bürgerinnen und Bürgern mit Haupt-
wohnsitz, tageweise zu einer Bear-
beitungsgebühr von € 3,00 / Ticket 
oder am Wochenende (FR-SO) um 
€ 10,00 / Ticket entliehen werden 
können. Es stehen 2 Tickets zur Ver-
fügung.

Die Fahrkartengültigkeit
Das VOR-Schnupperticket Metro-
polregion ist auf allen VOR-Linien 

in der gesamten Ostregion (Wien, 
Niederösterreich, Burgenland) gül-
tig – öffentlicher und privater Schie-
nenverkehr, Stadtverkehre und Ver-
kehrsverbünde (inkl. WESTbahn 
Amstetten/Wien). Davon ausgenom-
men sind touristische Angebote wie 
die Waldviertelbahn, Wachaubahn, 
Schneebergbahn, Schafbergbahn etc.

Ausleihbedingungen		
Das VOR-Schnupperticket gilt immer 
nur für eine Person. Es können keine 
Familienermäßigungen in Anspruch 
genommen werden. Kinder müssen 
ein eigenes Schnupperticket haben.

Wer ist ausleihberechtigt?
Die Fahrkarten können von allen 
Bürgerinnen und Bürgern mit Haupt-
wohnsitz in unserer Gemeinde tage-
weise oder am Wochenende ausge-
liehen werden.

Der Ausleihvorgang
Die Fahrkarten können im Gemein-

deamt, persönlich, telefonisch  
+43 2627 82346 oder per mail: ge-
meinde@schwarzau-steinfeld.gv.at 
reserviert werden. Die Reservierun-
gen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt.

Die Fahrkarten können am Gemein-
deamt im vereinbarten Zeitraum ab-
geholt werden und zurückgebracht 
werden. 

Bei der Entlehnung wird die Fahr-
karten-Übergabe und die Kenntnis-
nahme der Nutzungsbedingungen 
mit der Unterschrift bestätigt und 
verbindlich akzeptiert, ebenso ist ein 
amtlicher Lichtbildausweis vorzule-
gen.

Bewegungs-Kids
Erneuerung der gesunden Ecke
Am 1. Juni 2023 wurden die 
zwei Hochbeete beim Spielplatz 
in Schwarzau am Steinfeld mit 
Kräutern, Gemüse und Beeren  
bepflanzt. 

Lisa Berl und GR Stefanie Reh-
berger wurden hier tatkräftig von 
den Kindern  der "Bewegungskids" 
unterstützt. 
 

Die Pflanzen wachsen und gedei-
hen bereits prächtig und dürfen 
gerne von allen Kindern geerntet  
werden.
  
Viel Spaß dabei und guten Appetit!



SommerSommer
GesprächeGespräche

12. Juli 2023
Spielplatz Schwarzau

Bürgermeisterin Evelyn Artner
freut sich auf Ihr Kommen!

Plaudern Sie mit Bürgermeisterin Evelyn Artner 

und ihrem Team in entspannter Atmosphäre bei 

Getränken und einem kleinen Imbiss.

Wir kümmern uns um 

Ihre Anliegen!

19. Juli 2023
Spielplatz Föhrenau

26. Juli 2023
Spielplatz Guntrams

jeweils Mittwoch 
von 18:00 bis 20:00 Uhr

Impressum:
Veranstalter: Gemeinde Schwarzau am Steinfeld, Bürgermeisterin Evelyn Artner; 

2625 Schwarzau am Steinfeld, Neunkirchnerstraße 107
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Aktuelles aus der
Volksschule Schwarzau am Steinfeld
Kreativ-Team-Bewerb für 
Volksschüler:
21 Klassen nahmen an 
Sparkassen-Wettbewerb teil

Auch dieses Schuljahr gab es den 
jährlichen „Kreativ-Team-Bewerb“ 
der Sparkasse, bei dem die 2. Klassen 
der Volksschulen im Bezirk ihre krea-
tiven Werke einreichen konnten. Ins-
gesamt nahmen 390 Schüler aus 21 
Klassen mit selbstgestalteten Bilder-
büchern zum Thema „Nachhaltigkeit 
– Wie kannst du umweltbewusster 
leben?“ teil. Die Auswahl der bes-
ten Werke erfolgte durch eine Jury, 
bestehend Vertretern der Sparkas-
se sowie Schulqualitätsmanager der 
Bildungsregion Wr. Neustadt-Neun-
kirchen Michael Dollischal, NÖN Re-
daktionsleiter-Stellvertreter Philipp 
Grabner sowie Familie Barta von 
„Natur macht Sinn“ und Ellis Gugerell 
von der Wexl-Arena. 

Die Wahl der Sieger fiel nicht leicht. 
Die Sponsoren haben sich deshalb 
bereiterklärt, die Anzahl der Preise 
zu verdoppeln. Somit erhielten sechs 

Sieger-Klassen einen Teampreis für 
ihre Arbeiten: Rax-Seilbahnkarten 
oder ein Schulklassenabenteuer von 
„Natur macht Sinn“ oder einen Ta-
gesausflug in die Erlebnisarena St. 
Corona inkl. einer Fahrt mit der Som-
merrodelbahn. Zusätzlich gibt es für 
jede Klasse einen Buskostenzuschuss 
in Höhe von 300 Euro. Als Danke-
schön für ihre Teilnahme erhielten 
die übrigen Klassen ein WWF-Spiel 

sowie einen Gutschein für ein gratis 
Eis aus der jeweiligen Region. 

Die Hauptpreise für die kreativsten 
Werke gingen in diesem Schuljahr 
an die 2. Klassen der Volksschulen 
Neunkirchen-Mühlfeld (2b), Neunkir-
chen-Steinfeld (2d), Unter-Aspang, 
Wartmannstetten, Schwarzau am 
Steinfeld sowie an die Regenbogen-
klasse der ASO Pitten.

Die 2. Klasse der Volksschule Schwarzau hat mit ihrem besonderen Werk zum 
umweltbewussten Verhalten am Berg einen Tagesausflug in die Wexl-Arena gewonnen.

Forscherfest

Unser Schulfest stand heuer ganz im 
Zeichen der Forschung. Die Schüler 
und Schülerinnen, sowie das gesam-
te Lehrerteam luden Anfang Juni zum 
großen Experimentieren ein. Nach ei-
nem gemeinsamen Start im Turnsaal, 

wo jongliert, der Elemente-Song vor-
getragen und eine Feuershow gezeigt 
wurde, bekamen alle Kinder einen 
Forscherpass, mit welchem sie im 
ganzen Schulhaus experimentieren 
konnten. Experten und Expertinnen 
der 3. und 4. Klasse betreuten die 
Stationen und erklärten den for-
schenden Kindern und Eltern die wis-
senschaftlichen Hintergründe. Es gab 
Experimentierräume zu den Themen 
Wasser, Magnetismus, Strom, Erde, 
Luft, Akustik und Optik. Auch eine 
Schätzfrage zum Thema "Dichte des 
Wassers verändern" wurde anfangs 
gestellt und am Ende des Festes be-
kam der Sieger ein Forscherlabor im 
Wert von 100 Euro überreicht. Für 

das leibliche Wohl sorgte unser flei-
ßiger Elternverein. Ein großes Lob an 
alle unsere Kinder, die diesen Nach-
mittag so wunderbar gestalteten. 
Dieses Schulfest wird allen sicher lan-
ge in Erinnerung bleiben.

Aktuelles aus unserer Gemeinde

SommerSommer
GesprächeGespräche

12. Juli 2023
Spielplatz Schwarzau

Bürgermeisterin Evelyn Artner
freut sich auf Ihr Kommen!

Plaudern Sie mit Bürgermeisterin Evelyn Artner 

und ihrem Team in entspannter Atmosphäre bei 

Getränken und einem kleinen Imbiss.

Wir kümmern uns um 

Ihre Anliegen!

19. Juli 2023
Spielplatz Föhrenau

26. Juli 2023
Spielplatz Guntrams

jeweils Mittwoch 
von 18:00 bis 20:00 Uhr

Impressum:
Veranstalter: Gemeinde Schwarzau am Steinfeld, Bürgermeisterin Evelyn Artner; 

2625 Schwarzau am Steinfeld, Neunkirchnerstraße 107
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Aktuelles aus den 
Kindergärten Schwarzau am Steinfeld und Föhrenau
Besuch ÖAMTC Stützpunkt

Ein besonderes Highlight war der 
Ausflug mit unseren Kindern im letz-
ten Kindergartenjahr der beiden Kin-
dergärten Schwarzau und Föhrenau 
zum ÖAMTC STÜTZPUNKT des Chris-
tophorus in Wiener Neustadt. 

Wir durften den Hubschrauber be-
sichtigen, einiges ausprobieren und 
vieles über die Flugrettung lernen.
 

Besuch bei der Feuerwehr

Die Kindern im letzten Kindergar-
tenjahr besuchten die Feuerwehr in 
Schwarzau am Steinfeld. 

DANKE an die Feuerwehr, ganz be-
sonders an Thomas Streng, der sich 
jedes Jahr so viel Zeit für die beiden 
Kindergärten nimmt und uns einiges 
über das Feuerwehrwesen lehrt. Es 
war ein besonderes Erlebnis für die 
Kinder.  

Teamworkshop „Deine Präsenz – 
die Basis für ein gutes 
Miteinander“

Am 26.4.2023 fand im Kindergarten 
Schwarzau ein Teambuilding Work-
shop statt. Gemeinsam mit Mag. 
(FH) Petra Kaltenböck (Praxis „Ver-
bundenheit leben“ – www.petrakal-
tenboeck.at) verbrachte das Team 

des Kindergartens einen kurzweili-
gen Nachmittag rund um das Thema 
„Deine Präsenz – die Basis für ein gu-
tes Miteinander“. 

Theoretische Impulse mit prakti-
schen Übungen rundeten den Inhalt 
ab. Vielleicht etwas anders als man 
es von klassischen Teambuilding 
Workshops kennt, war der Fokus hier 
auf die Eigenwahrnehmung ausge-
richtet und was es braucht, um in die 
eigene Präsenz zu kommen. Denn 
gutes Teamwork beginnt in erster Li-
nie auch damit, wie man gut man mit 
sich selbst ist! 
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Aktuelles von der 
Franz Schubert Regional-Musikschule
Blockflöten-Gitarrenabend im 
Herzog Robert Parmasaal

Am Dienstag, dem 25. April 2023 fand 
im Herzog Robert von Parmasaal in 
Schwarzau der Gitarrenabend der 
Klasse FL Ing. Richard Haasz und der 
Blockflötenabend der Klasse FL Karin 
Pauschenwein statt. Instrumentalis-
tInnen aller Altersstufen zeigten ihr 
Können im Solospiel und im Ensem-
ble. Ein netter Abend mit schönem 
Ambiente!

Aktuelles aus unserer Gemeinde

Übertrittsprüfung

Clemens Scherleithner aus Schwar-
zau am Steinfeld (12) hat sich ein be-
sonderes Instrument ausgesucht. Er 
lernt Tuba und absolvierte Ende März 
im Rahmen eines Abendkonzertes an 
der Franz Schubert Regionalmusik-
schule das Bronzene Leistungsabzei-
chen des Blasmusikverbandes.

Er ist Schüler von FL Martin Ferstl, BA 
BA, der ihn darauf vorbereitete. 

Neben Etüde, Vortragsstücken, Ton-
leitern und Blattspiel stand auch 
noch ein Kammermusikstück auf 
dem Programm.

Ein umfangreiches Konzert-Pro-
gramm von ca. 20 min muss ab-
gespielt werden, um in den Besitz 
der Bronzenen Übertrittsprüfung 
zu kommen. Herzliche Gratulation 
an seine Kammermusikpartner, die 
Fachprüferin aus der MS Pinkafeld, 

FL Anna Maria Hammer, BA, BA und 
natürlich Clemens, der neben einer 
Portion Talent auch fleißig geübt hat. 
Weiter so!!

Großer Erfolg beim Landes-Ju-
gendblasorchester-Wettbewerb 
in Rabenstein an der Pielach.

Am Samstag, dem 6. Mai 2023 fuhr 
die Junior Brass der Franz Schubert 
Regionalmusikschule mit ihrem Di-
rigenten FL Martin Ferstl BA BA, FL 

Josef Hofer und Leiterin Mag. Brigitte 
Böck zum Landesjugend-Blasorches-
ter-Wettbewerb des NÖ-Blasmusik-
verbandes nach Rabenstein an der 
Pielach. Das Jugendblasorchester mit 
42 Jungmusikern trat in der Katego-
rie BJ mit dem Pflichtstück „Klezmer 
Junior“ und dem Selbstwahlstück 

„Down by the Sally Gardens“ an und 
erreichte 84,27 Punkte.

Danke auch an den Elternverein un-
ter der Leitung von Obfrau Hermine 
Besta und Begleitperson Karin Steid-
ler, die Wurstsemmeln und Getränke 
als Mittagsverpflegung organisier-
ten. Ein toller Ausflug, der den Jung-
musikern noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. Ein Highlight im Mu-
sikschulbetrieb, der nicht nur Jung-
musikerInnen, sondern auch ihre 
Instrumentalpädagogen zu Höchst-
leistungen anspornt!

 

Gemeindeverband der 

FFrraannzz  SScchhuubbeerrtt 
RReeggiioonnaall--MMuussiikksscchhuullee 

(Unteres Pitten- und Schwarzatal) 
der Gemeinden 

Breitenau, Bad Erlach, 
Pitten, Schwarzau, 

Seebenstein und Walpersbach 
Auf der Schmelz 62, 2823 Pitten 
www.franzschubertmusikschule.com 
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Information
Freiwillige Feuerwehr Schwarzau am Steinfeld

LM Leopold Schwarzenegger 
ausgezeichnet!

Am 30. April 2023 fand im Feuer-
wehrhaus Seebenstein die Floriani-
feier des Unterabschnittes 2 statt. 
An diesem Tag wurde auch unser 
Kamerad LM Schwarzenegger Leo-
pold für seine 60-jährige Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen von der NÖ 
Landesregierung ausgezeichnet.

Kommandant Stellvertreter OBI 
Streng Andreas und Verwalter OV 
Streng Peter gratulierten auf das 
Herzlichste. 

FM Manfred Muth
heiratet seine Daniela!

Am Nachmittag des 30. April 2023 
heiratete unser Kamerad Manfred 
Muth seine Dani. 

Eine Abordnung der Feuerwehr 
war dabei und wünschte den frisch  
Vermählten alles Gute.

Funkleistungabzeichen in Gold 
bestanden!

Am Freitag, den 3. März 2023 
absolvierten unsere Kameraden  
FM Sebastian Igel und FM Tim  
Woldron das Funkleistungsabzeichen 
in Gold im NÖ Sicherheitszentrum in 
Tulln.

In sechs Disziplinen, wie Arbeiten mit 
dem Digitalfunkgerät, Verfassen von 
Funkgesprächen, Lotsendienst, Lage-
meldung und Fragen aus dem Feuer-
wehrwesen, galt es so viele Punkte 
wie möglich zu erreichen. Personen v.l.n.r.: FM Sebastian Igel, ASB Funk HV Gerhard Pusterhofer, FM Tim Woldron

Personen v.l.n.r.: OBI Andreas Streng, LM Leopold Schwarzenegger, OV Peter Streng

Personen v.l.n.r.: VM Sergei Malajner, V Thomas Elian, Manfred und Daniela Muth, OV Peter 
Streng, EBI Hermann Fenz
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Florianifest
Freitag, 18. bis Sonntag, 20. August 2023

Feuerwehrwesen

Am 12. April wurde die Freiwilli-
ge Feuerwehr Schwarzau gemein-
sam mit den Feuerwehren St. 
Egyden-Neusiedl und St. Egyden-Sau-
bersdorf zu einem Verkehrsunfall mit 

eingeklemmter Person zum Kreisver-
kehr an der B17 alarmiert.

Unverzüglich rückte die FF Schwar-
zau mit 4 Fahrzeugen zur Unfallstel-
le aus. Die eingeklemmte Person 
konnte rasch von den Feuerwehren 
befreit werden. Im Anschluss führte 
die FF Schwarzau die Bergung des be-
schädigten Fahrzeuges mittels dem 
Kranfahrzeug durch. Nach rund ei-
ner Stunde konnten die Einsatzkräf-
te wieder ins Feuerwehrhaus einrü-
cken.

Sirenenalarm (B2) 
Waldbrand im Föhrenwald

Da am 10. Mai entlang der Südbahn 
der Föhrenwald zu brennen begann, 
wurde unverzüglich der „Alarmplan 
Föhrenwald“ aktiviert.

Mit sieben weiteren Feuerwehren 
wurde auch die FF Schwarzau am 
Steinfeld zu diesem Brand alarmiert. 

Unverzüglich rückte das HLF3, RLFA 
2000 sowie das Versorgungsfahrzeug 
zum Einsatz aus. 

Nach ca. 3 Stunden konnte wieder 
die Einsatzbereitschaft hergestellt 
werden.

Sirenenalarm (T2) 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person
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Information
Freiwillige Feuerwehr Föhrenau
Übung: Waldbrand

Um für den Ernstfall bestens vorbe-
reitet zu sein, fand am 06.05.2023 
wieder eine Frühjahrsübung  
statt.

Übungsannahme war ein Wald-
brand genau an der Stelle, bei der 
der Wald in Föhrenau im März 2022  
brannte.

Geübt wurde ein Pendelverkehr mit 
dem 10.000 Liter Wasserfass, der 
durch das Tanklöschfahrzeug mit 
Wasser versorgt wurde.

Kursteilnahme beim Feuerwehr-
basiswissen & Abschluss 
Truppmann

Am Wochenende vom 14.04.-
16.04.2023 nahmen zwei unserer 
Kameraden am Kurs „Feuerwehrba-
siswissen“ teil, welches die Grund-
ausbildung für die Feuerwehr dar-
stellt. Nach 3 lehrreichen Tagen 
konnten sie die Prüfung zum Trupp-
mann am Sonntag Nachmittag er-
folgreich ablegen.

Gratulation an Mark Strebinger und 
Florian Ofenböck zum bestandenen 
Abschlussmodul Truppmann.

Da bei uns immer wieder Anfragen für eine Spende einlangen, werden hier die Konten der jeweiligen 
Feuerwehren der Gemeinde Schwarzau am Steinfeld angeführt:

FF Schwarzau am Steinfeld:	 IBAN: AT54 2024 1050 0004 4544 	 SPNGAT21XXX - Sparkasse Pitten

FF Föhrenau:			   IBAN: AT89 3264 7000 0103 1400 	 RLNWATW1647 - Raika Schwarzau
 
Wenn die Spende steuerlich vermerkt werden soll, geben Sie bei der Überweisung bitte Ihr Geburtstsdatum an.
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Wissenstest

Am 15.04.2023 fand der Wissenstest 
der Feuerwehrjugend zum ersten 
Mal wieder nach zwei Jahren pande-
miebedingter Pause auf Bezirksebe-
ne statt. Dabei mussten Kleinlöschge-
räte, verschiedenstes Geräte für die 
technische Hilfeleistung und für den 
Brandeinsatz erkannt werden. Wei-
ters wurden die Dienstgrade, Knoten 
und verschiedene Fragen rund um 
das Feuerwehrwesen geprüft. Wir 
gratulieren unseren 3 angetretenen 
Feuerwehrmitgliedern zum bestan-
denen Wissenstest, welchen sie mit 
Bravour gemeistert haben.

 
Ausflug 
Tag der Einsatzorganisationen

Am 13.05.2023 machte unsere Feu-
erwehrjugend einen Ausflug zum Tag 
der Einsatzorganisationen, der im 
Fahrtechnik Zentrum Lang/Lebring 
(Steiermark) stattfand. 

Bei den zahlreichen interessanten 
Vorführungen konnte einiges an Wis-
sen mitgenommen werden. Vertre-
ten waren unter anderem auch die 
COBRA, die Rettungshundebrigade, 
Feuerwehrtaucher, Bergrettung und 
viele mehr.

Infotag der Feuerwehrjugend

Am 22.04.2023 fand der Infotag un-
serer Feuerwehrjugend statt. Es wur-
den verschiedenste Spielestationen 
angeboten. Am Ende des Infotags 
machte die Feuerwehrjugend eine 
kleine Vorführung, bei der sie an-
fangs einen Mistkübelbrand lösch-
ten und danach einen Schaumangriff 
vorzeigten.

Feuerwehrwesen

12 Stunden Tag

Den 01.04.2023 verbrachte unsere 
Feuerwehrjugend von 10 bis 22 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Die 12 Stunden 
im Feuerwehrhaus waren gefüllt mit 
verschiedensten Tätigkeiten. Insge-
samt mussten 5 simulierte Einsätze 
(Schaumangriff, Ölspur, Verkehrsun-
fall, Brandeinsatz, Personenrettung) 
absolviert werden. Zwischendurch 
wurde sich die Bewerbsbahn für die 
Feuerwehrjugendleistungsbewerbe 
und die Themen, die beim Wissens-
test abgeprüft werden, angeschaut. 

Information der Feuerwehrjugend
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Der Krisenstab 
in der Gemeinde
Niemand wünscht sich Katastrophen, 
aber dennoch sind diese Realität. 
Die Zivilschutzbeauftragten der Ge-
meinde Schwarzau am Steinfeld ha-
ben es sich zur Aufgabe gemacht, die 
Krisenbewältigung in der Gemeinde 
bestmöglich vorzubereiten. In die-
sem Schreiben möchten wir den „Kri-
senstab“ thematisieren und Sie zur 
Mitarbeit im Katastrophenfall moti-
vieren.

Im Falle einer Katastrophe ist unse-
re Bürgermeisterin als behördliche 
Einsatzleiterin vor Ort für die Veran-
lassung der entsprechenden Kata-
strophenschutzmaßnahmen in der 
Gemeinde verantwortlich. Das ein-
gespielte Team der Gemeinde unter-
stützt im Rahmen der zugeordneten 
Aufgaben. Komplexe und plötzlich 
auftretende Katastrophen lassen 
sich jedoch nur durch mehr Personal 
(Freiwillige) in der Gemeinde bewäl-
tigen. Dazu wird in der Regel ein Kri-
senstab gebildet.

Grundsätzlich setzt sich der Kri-
senstab aus dem Leiter der Stabsar-
beit, der Stabsgruppe und der Fach-
gruppe zusammen. Der Leiter der 
Stabsarbeit ist für die Koordinierung 
der Stabsarbeit verantwortlich. Die 
Stabsgruppe setzt sich aus den Sach-
gebieten S1 - S7 zusammen. In der 
Fachgruppe können zusätzlich je nach 
Schwere, Art oder Dauer der Katast-
rophe auch Verbindungsoffiziere der 
Polizei, des Roten Kreuzes, der Feu-
erwehr oder auch des ÖBH den Kri-
senstab verstärken. Wenn notwendig 
können auch diverse Sachverstän-
dige (Wasserleitungsverband, EVN, 
etc.) in den Krisenstab eingegliedert 
werden. 

Unser Fokus richtet sich in diesem 
Schreiben auf die Stabsgruppe. Die 
Aufgabenbereiche der Stabsgruppe 

lassen sich vereinfacht dargestellt in 
folgende Sachgebiete unterteilen:

•	 Sachgebiet 1 (S1): 
Personaleinsatz, Personalpla-
nung, Standesführung (Dien-
steinteilung)

•	 Sachgebiet 2 (S2):
Lageführung, Erkundung, Beur-
teilung

•	 Sachgebiet 3 (S3):
Einsatzplanung, Einsatzüber-
sicht, Einsatztagebuch

•	 Sachgebiet 4 (S4):
Einsatzgerät, Verpflegung, Be-
triebsmittel

•	 Sachgebiet 5 (S5):
Öffentlichkeitsarbeit, Informati-
onstätigkeit, Medienarbeit

•	 Sachgebiet 6 (S6):
Kommunikation, Datenverarbei-
tung, Dokumentation

•	 Sachgebiet 7 (S7):
Medizinische Versorgung, Psy-
chosozialer Betreuungsdienst, 
Notfallseelsorge

Um für den Katastrophenfall bestens 
gerüstet zu sein, ist die Vorbereitung 
des Krisenstabes bereits vor einer Ka-
tastrophe nötig. Ein wichtiger Punkt 
ist die fachliche Unterstützung durch 
die Einsatzexperten der Gemeinde 
(Freiwillige Feuerwehr, Zivilschutz-
verband, Polizei, Rotes Kreuz, usw.). 
Der andere wesentliche Aspekt ist 
jedoch die personelle Unterstützung 
durch Gemeindebürger und Gemein-
debürgerinnen.

Für einen funktionierenden Kri-
senstab ist es für die Gemeinde not-
wendig, Personen zu finden, die in 
der Krise bereit sind, tatkräftig mit-
zuhelfen. Zur Vorbereitung dieser 
freiwilligen Krisenhelfer und Krisen-
helferinnen brauchen wir jedoch 

Ihre Kontaktdaten. Gerne können Sie 
auch angeben, für welches Sachge-
biet Sie sich besonders interessieren. 
Wir werden zusammen mit der Ge-
meinde alle Interessenten und Inte-
ressentinnen in einer „Krisen-Hilfs-
liste“ zusammenfassen. Daran 
anschließend wird durch den Zivil-
schutzverband in Abstimmung mit 
der Gemeinde eine erste Info-Veran-
staltung zum Thema „Krisenbewäl-
tigung in der Gemeinde“ angeboten 
werden.

Im Sinne einer „Krisensicheren Ge-
meinde“ würden wir uns über Ihre 
Interessensbekundungen über fol-
gende Kontaktmöglichkeiten freuen:

•	 Mail an 
sicher@zs-schwarzau.info 

•	 Telefonisch an die Gemeinde: 
+43 2627 82346

•	 Persönliche Kontaktaufnahme 
mit den Gemeindemitarbeitern 
oder Zivilschutzbeauftragten

Für besonders Interessierte: 
Details zum Staatlichen Krisen- und 
Katastrophenschutzmanagement 
(SKKM) finden Sie bereits jetzt im 
Leitfaden „Risikomanagement im 
Katastrophenmanagement“ sowie in 
der Richtlinie „Führen im Katastro-
phenfall“. Beide Dokumente lassen 
sich recht leicht im Internet finden. 
Mehrere Exemplare liegen im Ge-
meindeamt zur Einsicht auf.

Die Zivilschutzbeauftragten der 
Gemeinde Schwarzau am Steinfeld



19

Amtliche Nachrichten  •  Nr. 112  •  Juli 2023Zivilschutz

Cybercrime
Hackerangriffe und Cyberattacken sind laut BMI (Bundesministerium für Inneres) in den letzten Mona-
ten stark angestiegen. Viele Firmen waren bereits Ziele solcher Hackerattacken. Heutzutage ist niemand 
mehr vor solchen Attacken gefeit, denn technische Geräte wie Laptops, Computer, Handys usw. sind  
allgegenwärtig und aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken.

Seien Sie misstrauisch!

Versprechungen und verlocken-
de Angebote, die zu gut klingen, 
um wahr zu sein, sind es meis-
tens auch! Kaufen Sie nur bei 
seriösen Online-Shops ein. Ver-
dächtige E-Mails nicht öffnen, 
sondern sofort löschen!

5
Grundregeln
im Internet

Schützen Sie Computer 
und Handy!

Betriebssystem, Virenschutz, 
Firewall und Programme 
stehts up-to-date halten.

Datenübertragungen si-
chern!

Öffentliches WLAN meiden, 
hier können Ihre persönlichen 
Daten sehr einfach ausgelesen 
werden. Verwenden Sie, wo 
immer möglich, verschlüsselte 
Internetseiten. Diese erkennen 
Sie an einem Schloss-Zeichen in 
der Adressleiste.

Sichere Passwörter ver-
wenden!

Halten Sie Ihre Passwörter ge-
heim und verwenden Sie lange 
Passwörter mit Sonderzeichen 
und Zahlen. Damit Sie sich nicht 
alle Passwörter merken müssen, 
empfiehlt es sich einen Pass-
wortmanager zu verwenden.

Daten regelmäßig sichern!

Sichern sie wichtige Daten 
regelmäßig auf externen Fest-
platten oder Datenträgern und 
trennen Sie diese nach dem 
Backup. So kann eine Schadsoft-
ware, die Ihre Daten verschlüs-
seln kann, Ihre Backup-Daten 
nicht unbrauchbar machen.

Auch der sogenannte Trickbetrug ist ein nicht zu unterschätzendes Problem, vor allem ältere Menschen 
sind oft Opfer dieser Betrüger.

Beim sogenannten Neffen- oder Enkeltrick werden Verwandt-
schaftsverhältnisse vorgetäuscht, um das Vertrauen des Opfers 
zu gewinnen. Es wird Geld für eine finanzielle Notlage gefordert.  
Eine weitere Art des Trickbetrugs ist der Polizeitrick, hier ge-
ben sich die Betrüger als Polizist/innen aus. Auch hier werden  
Notlagen von Familienmitglieder als Vorwand verwendet, um Geld 
oder Wertgegenstände zu ergaunern. 

Meldestelle bei Cybercrime

Wenn Sie einen Verdacht auf Internetkriminalität haben und Hilfe oder Informationen benötigen, wenden 
Sie sich bitte an die Meldestelle für Internetkriminalität per E-Mail: against-cybercrime@bmi.gv.at. 
Wenn Sie durch eine Straftat geschädigt wurden oder konkrete Hinweise auf einen Täter haben, 
können Sie die Straftat in jeder Polizeidienststelle zur Anzeige bringen.

Hallo Mama/Papa, Meine
SIM-Karte ist kaputt. Schick
Mir gleich einen nachricht per WhatsApp, 
an meine neue nummer
+4367761389115##############

Reagieren Sie keinesfalls auf betrü-
gerische Nachrichten wie diese!

Der Niederösterreichische 
Zivilschutzverband 

informiert.

www.noezsv.at
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Am Freitag, den 5. Mai 2023 luden 
Margit Heissenberger und Evelyn 
Breitsching zur gemeinsamen Ge-
burtstags- und Pensionsfeier in die 
Stoafeld Stube ein.

Bürgermeisterin Evelyn Artner, Vi-
zebürgermeister Karl Seidl, und 
Amtsleiter Thomas Streng haben im 
Rahmen der Feier die Gelegenheit 
genutzt sich bei Margit und Evelyn 
für ihren jahrelangen engagierten 
Einsatz zu bedanken.

Margit Heissenberger ist am 1. Juni 
1990 als Amtswartin in den Gemein-
dedienst eingetreten. Egal wo Hilfe 
und Unterstützung notwendig war, 
wie zum Beispiel bei Personalausfall 
im Kindergarten oder Schule, war 
Margit immer zur Stelle.  Viele ihrer 
Arbeitskollegen haben auch gemeint: 
„Margit kennt unsere Gemeinde wie 
ihre eigene Westentasche.“ Nach 33 
Jahren hat sich Margit nun am 1. 
März 2023 in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet.

Evelyn Breitsching ist am 14. Dezem-
ber 2016 als Reinigungskraft in der 
Volksschule in den Gemeindedienst 
eingetreten. Auch bei ihr haben sich 
in weiterer Folge neue Arbeitsfelder 
ergeben, wie zum Beispiel als Stütz-
kraft in der Volksschule und später 
auch die Übernahme der Aufgaben-
bereich von Margit in der Gemeinde. 
Evelyn wird sich am 1. September 

2023 auch in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschieden.

Von Seiten der Gemeinde wünschen 
wir Margit und Evelyn alles erdenk-
lich Gute für ihren neuen Lebens-
abschnitt, viel Gesundheit und vor 
allem Zeit für die Dinge, die ihnen 
Freude bereiten!

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich!

Personen v.l.n.r.: Amtsleiter Thomas Streng, Evelyn Breitsching, Margit Heissenberger, 
Bürgermeisterin Evelyn Artner, Vizebürgermeister Karl Seidl

Gemeinsame Geburtstags- und Pensionsfeier

Personen v.l.n.r.: Manfred und Daniela Muth, Bürgermeisterin 
Evelyn Artner

Die Gemeinde Schwarzau am Steinfeld unter Bürger-
meisterin Evelyn Artner gratulieren Bauhofleiter Man-
fred Muth recht herzlich zur Hochzeit mit seiner Daniela.

Hochzeit Manfred und Daniela Muth

Personen v.l.n.r.: Bürgermeisterin Evelyn Artner, Tanja Puhr

Die Gemeinde Schwarzau am Steinfeld wünscht Tanja 
Puhr alles Gute zur Geschäftseröffnung Ihrer Wellnes-
spraxis in Pitten.

Geschäftseröffnung "leben pu(h)r"



21

Amtliche Nachrichten  •  Nr. 112  •  Juli 2023Gratulationen

Wir trauern um
Melanie Zechmeister

Helga Riedl
Hildegard Buchinger

Maria Piribauer

» Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden können. «

Jean Paul

Geburtstage
Karl Zeitler (80)

Helga Reisner (85)
Otto Schiessl (85)

Anna Brandstetter (91)

Diamantene Hochzeit Maria und Otto Schiessl

Hochzeitsjubilare
Eva und Alfred Fuchs (Goldene Hochzeit)

Bernhard und Theresia Lang (Diamantene Hochzeit)

Geburten
Defne Akar
Lilly Klotz

Resi Ungersböck
Mia Rose Schatz

Valerie Bura
Sophie Mannsfeldner

Die Gemeinde Schwarzau am Steinfeld wünscht 
allen Neugeborenen und Eltern viel Gesundheit 

und Erfolg im weiteren Lebensverlauf. 

Kilian Knebel-Ranner
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Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner: „Schwarzau am 
Steinfeld sorgt mit viel Kompe-
tenz, Einsatz und Herzblut für 
noch mehr Lebensqualität und 
Umweltschutz. Mit der Auszeich-
nung ‚Goldener Igel‘ ‚Natur im 
Garten‘ wollen wir das Thema öf-
fentliche Grünraumpflege sowie 
den Klima-, Arten- und Umwelt-
schutz vor den Vorhang holen. 
Herzliche Gratulation an Schwar-
zau am Steinfeld zur beliebten 
Auszeichnung ‚Goldener Igel‘ 
von ‚Natur im Garten‘. Durch 
das Engagement Schwarzau am 
Steinfelds wird unser Bundesland 
Niederösterreich noch lebens-
werter.“

Die „Natur im Garten“ Gemeinde 
Schwarzau am Steinfeld dokumen-
tiert und evaluiert ihre Leistungen 
der öffentlichen Grünraumpflege 
nach den Kriterien der Bewegung 
„Natur im Garten“. Diese ist als Ver-
pflichtung gegenüber Klima-, Arten- 
und Umweltschutz zu verstehen. 
Durch die weitreichenden Maßnah-
men wurde Schwarzau am Steinfeld 
nun die höchste Auszeichnung von 
„Natur im Garten“ zuteil, der „Golde-
ne Igel“.

„9 von 10 Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher sind der 
Ansicht, dass die Idee der naturna-
hen Garten- und öffentlichen Grün-
raumgestaltung und der Schutz der 
Artenvielfalt unterstützt und weiter 
ausgebaut werden sollen. Für Be-
wohnerinnen und Bewohner werden 
öffentliche Grünflächen immer wich-
tiger, zum Verweilen und Aktivsein. 

Es ist uns daher eine große Freude, 
mit der Gemeinde Schwarzau am 
Steinfeld einen starken Partner der 
Kernkriterien von ‚Natur im Garten‘ 
zu haben, die eine intakte Umwelt 
proaktiv fördert“, freut sich Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner an-
lässlich der Auszeichnung.

„In unserer Gemeinde Schwarzau am 
Steinfeld hat Nachhaltigkeit und Um-
weltbewusstsein einen hohen Stel-
lenwert. Wenn bei uns Grünräume 
naturnah und zum Schutz von Nütz-
lingen gestaltet und gepflegt werden, 
werden wir der Verantwortung und 
Vorbildrolle unseren Bürgerinnen 
und Bürgern gegenüber gerecht“, 
zeigt sich UGR GGR Christian Schram-
mel von der Verleihung des „Golde-
nen Igels“ begeistert.

„Natur im Garten“ setzt sich seit über 
20 Jahren für die Ökologisierung der 

Gärten und Grünräume in Niederös-
terreich ein. Im Mittelpunkt stehen 
die drei Kernkriterien: Verzicht auf 
chemisch-synthetische Dünge- und 
Pflanzenschutzmittel sowie auf Torf. 
Zugleich wird großer Wert auf bio-
logische Vielfalt und Gestaltung mit 
heimischen und ökologisch wertvol-
len Pflanzen gelegt. Mit dem „Gol-
denen Igel“ werden jene Gemeinden 
ausgezeichnet, die während eines 
Jahres diese Kriterien von „Natur im 
Garten“ zu 100% erfüllen, ihre Leis-
tungen dokumentieren und sich ei-
ner Begutachtung unterziehen.

Gemeinde Schwarzau am Steinfeld 
ist ökologische Vorbildgemeinde

Personen v.l.n.r.: GR Hannes Posch, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, 
Umweltgemeinderat gr. GR Christian Schrammel, GR Georg Handler

Tipps für einen pfl egeleichten, bunt blühenden Vorgarten

Der Vorgarten ist die Visitenkarte eines Hauses. Ein grüner Vorgarten sorgt außerdem für Abkühlung 
an heißen Tagen. Bienen und Schmetterlinge freuen sich über bunte Blüten. Pfl egeleichte Stauden 
und kleinbleibende Sträucher sind bei der Bepfl anzung eine gute Wahl. 

Betrachten Sie den Standort genau und stimmen sie die Pfl anzenwahl darauf ab: wieviel Sonne 
bekommt mein Vorgarten? Ist es sehr heiß? Ist der Untergrund eher trocken oder feucht? Es gibt auch 
für schattige Vorgärten oder für sehr sonnige Plätze die passenden Pfl anzen. Lassen Sie sich bei der 
Auswahl beraten, das spart Zeit und Geld!

Überlegen Sie außerdem vorab, wie hoch die Pfl anzen werden dürfen. Wenn Sie eine kleine 
Strauchart auswählen, muss diese später nicht ständig gestutzt werden. 

Der einfachste Bewuchs ist ein Kräuterrasen, der regelmäßig gemäht wird und keine weitere Pfl ege 
braucht. Mit Gänseblümchen, Günsel und anderen niedrigen Blumen enthält er bunte Blütentupfen, die 
wertvolle Nahrung für Insekten liefern. Ist genug Platz vorhanden, so kann er mit Sträuchern oder einem 
kleinen Hausbaum kombiniert werden.

Bei sehr trockenen Standorten oder kleinen Beeten sind trockenheitsverträgliche Stauden die 
bessere Wahl. Pfl egeleichte Stauden sind etwa Katzenminze, Storchenschnabel-Arten und der Purpur-
Sonnenhut. An extrem trockenen Plätzen haben sich Thymian, Fetthenne oder Zypressen-Wolfsmilch 
bewährt. 

Kleinbleibende Sträucher für sonnige, nicht zu trockene Vorgärten sind Blauraute, Fünffi ngerstrauch, 
Bartblume oder der rotblühende Spierstrauch. 

Für Vorgärten im Schatten eignen sich Bergenie und Immergrün mit hübschen Blüten und 
glänzenden, immergrünen Blätter. Gesprenkelte oder panaschierte Blätter von Gefl ecktem Lungenkraut 
und Funkien bringen Abwechslung ins Grün.  

Pfl anzen Sie außerdem Blumenzwiebeln. Krokusse, Tulpen und Narzissen blühen als erstes und 
bringen leuchtende Farben ins Frühlingsbeet.

Pfl anzpläne für naturnahe Vorgartenbeete gibt es hier zum Download: 
https://www.naturimgarten.at/vorgartenbeete.html

www.naturimgarten.at

PFLEGELEICHTER 
VORGARTEN

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

Gemeindezeitungsvorlage Pflegeleichter Vorgarten.indd   1Gemeindezeitungsvorlage Pflegeleichter Vorgarten.indd   1 01.08.2022   13:30:2701.08.2022   13:30:27
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Unsere Ortsgruppe versorgt Sie bestens mit 
Speisen und Getränken, für die musikalische 

Unterhaltung sorgen 

„Die Kogi´s“ 
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Renovierung der Pfarrkirche
Am 22. Mai wurde begonnen, die Pfarrkirche auszuräumen, die Bilder 
zu verpacken, Altarraum und Orgelbereich vor Staub zu schützen. Die 
alten Kirchenbänke wurden abgebaut und die Steinplatten des Fußbo-
dens herausgenommen und auf Paletten geschlichtet zur weiteren Ver-
wendung in den Pfarrkirchen von Eggendorf und Zillingdorf. Danke 
den vielen fleißigen Händen, die in der Woche vor Pfingsten bei diesen 
Arbeiten geholfen haben!
Am 30. Mai begann die Baumfirma mit den Baggerarbeiten. 90m³ 
feuchtes Bauschutt- und Sandgemisch wurden aus der Kirche entfernt, 
um anschließend den Boden neu, stabil und trocken aufbauen zu kön-
nen. Im Zuge der Grabungen wurden auch Fundamentreste der Vorgän-
gerkirchen gefunden.
Aktuelle Informationen und Fotos zum Baugeschehen finden Sie 
auf der Homepage der Pfarre Schwarzau: www.erzdioezese-wien.at/
schwarzau-steinfeld

Gottesdienste in der Renovierungszeit
Seit 22. Mai finden die Wochentagsgottesdienste in Schwarzau und die Anbetung in der Pfarrkapelle statt. 
Begräbnisgottesdienste, Monatswallfahrten und die Sonntagsgottesdienste im Mai und Juni werden im Zelt 
im Pfarrgarten gefeiert.
Im Juli und August ist an den Wochenenden im ganzen Pfarrverband eine geänderte Gottesdienstordnung. 
In Schwarzau wird samstags um 19:00 Uhr in der Pfarrkapelle eine Vorabendmesse gefeiert, in Breitenau 
am Sonntag um 10:00 Uhr die Sonntagsmesse. Wer am Sonntagvormittag von Schwarzau eine Mitfahrge-
legenheit nach Breitenau sucht, kann sich gerne in der Pfarrkanzlei melden.

Wie Sie die Renovierung finanziell unterstützen können
 • Jeden ersten Sonntag im Monat wird die Sammlung bei den Gottesdiensten für die Kirchenrenovierung 

verwendet.
 • Patenschaften übernehmen für konkrete Projekte: 

Kirchenbänke, Quadratmeter Fußboden ...
 • Durch Spenden auf das Bau-Konto der Pfarre:  

IBAN: AT72 3219 5020 0510 1399
 • Dank der Kooperation mit dem Bundesdenkmalamt 

(BDA) ist es möglich, dass Spenden für unsere Kir-
chenrenovierung steuerlich absetzbar sind. Wenn 
Sie dies nutzen möchten, überweisen Sie Ihre Spen-
de auf folgendes Konto:
IBAN: AT07 0100 0000 0503 1050; lautend auf: 
Bundesdenkmalamt 1010 Wien; Verwendungszweck: A05 (Aktionscode)
Mit Hilfe des Aktionscodes werden die Spenden vom BDA den einzelnen Projekten zugeordnet. Bei 
Spenden von Privatpersonen geben Sie bitte Nachname, Vorname und Geburtsdatum (so wie im Zent-
ralen Melderegister angeführt) auf der Zahlungsanweisung an. Dann wird der Spendeneingang automa-
tisch im Rahmen der Arbeitnehmerveranlagung berücksichtigt.

Eine erholsame Ferienzeit wünschen Pfarrer Gerhard Eichinger,  
Pfarrvikar P. Martin Glechner und die Pfarrgemeinderäte!
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1. Juli bis 30. September 2023 

 
Die aktivste Gemeinde Niederösterreichs wird gesucht. Egal ob 
man gerne alleine, mit dem Hund oder auch mit der Familie 
oder Freunden läuft oder geht oder mit dem Fahrrad oder den 
Inlineskates unterwegs ist oder Golf spielt, jede Minute 
Bewegung in der freien Natur zählt.  

Mitmachen kann jeder kostenlos – vom Jugendlichen bis zum 
Pensionisten.  

 

Machen wir unsere Gemeinde 
gemeinsam zur aktivsten Gemeinde 

Niederösterreichs! 
Es funktioniert ganz einfach: 
1. „spusu Sport”-App auf das Smartphone laden. 
2.  In der App anmelden & unserer Gemeinde virtuell beitreten. 
3. So viel Sport machen wie möglich! 

Mehr Informationen gibt es unter https://sport.spusu.at/login 

Unter den zwanzig aktivsten Teilnehmern verlost die Gemeinde 
am Ende 3 Intersport-Gutscheine im Wert von je EUR 50,- 

Ihr GGR Yvonne Thur – Vorsitzende d. Ausschusses für Generationen, 
Soziales und Kultur 
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Du bist sportbegeistert? Du möchtest Fußball spielen? Du möchtest mit deinen 
FreundenInnen eine Mannschaft, ein Team bilden! Wir ermöglichen es Dir!  
Komm zu uns -    
  

 

2 tolle Sportanlagen stehen für DICH bereit!!!! 

   

BSZ (Ballsportzentrum Schwarzau/Stfd.)    Steinfeld-Arena Breitenau 

Wenn Du oder deine Eltern (wir suchen sowohl ehrenamtliche MitarbeiterInnen 
für den Jugendsektor als auch Jugendtrainer) Interesse habt – meldet Euch –  
Was haben wir vor? 
Neben der aktuellen U15, U11, U9, U8 und U7 wollen wir zukünftig noch weitere 
Jugendmannschaften (U6 – Kindergarten) etablieren und somit so vielen SpielernInnen 
wie möglich das Fußballspielen in einem Verein ermöglichen.  

    
 
Die SVg. Breitenau/Schwarzau, gegründet 1911 ist der älteste Verein des Bezirkes 
Neunkirchen und kann auf eine lange Historie zurückblicken.         

ALSO – KOMM ZUR SVB – Familie   
JEDEN Dienstag und Donnerstag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr – SPORTANLAGE 
SCHWARZAU versuche es bei einem Schnuppertraining – meldet Euch einfach bei 

uns oder kommt einfach unverbindlich vorbei!!! WIR FREUEN UNS            
 
Ansprechpersonen: 
Obm. Andreas Morgenbesser - 0650/6239600  Jugendbetreuer: Florian Breineder – 0664/5369323 
        Benjamin Grundner – 0650/6730676 
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Medizinische Wochenenddienste

24. - 25.06. Dr. Rudolf BOGAD 2801 Katzelsdorf, Pürrergasse 4 02622 / 78208

01.07. Dr. Michael KÜHNEL 2822 Bad Erlach, Fabriksgasse 1 0664 / 5212 528

15.07. Dr. Sergej RUDENKO 2822 Bad Erlach, Linsbergerstr. 1/1/2 02627 / 48258

22.07. Dr. Michael KÜHNEL 2822 Bad Erlach, Fabriksgasse 1 0664 / 5212 528

30.07. Dr. Bettina REITERER 2821 Lanzenkirchen, Schloßplatz 2 02627 / 20020

12.08. Dr. Rudolf BOGAD 2801 Katzelsdorf, Pürrergasse 4 02622 / 78208

19.08. Dr. Michael KÜHNEL 2822 Bad Erlach, Fabriksgasse 1 0664 / 5212 528

26. - 27.08. Dr. Rudolf BOGAD 2801 Katzelsdorf, Pürrergasse 4 02622 / 78208

02.09. Dr. Michael KÜHNEL 2822 Bad Erlach, Fabriksgasse 1 0664 / 5212 528

16. - 17.09. Dr. Rudolf BOGAD 2801 Katzelsdorf, Pürrergasse 4 02622 / 78208

30.09. Dr. Sergej RUDENKO 2822 Bad Erlach, Linsbergerstr. 1/1/2 02627 / 48258

07. - 08.10. Dr. Rudolf BOGAD 2801 Katzelsdorf, Pürrergasse 4 02622 / 78208

24. - 25.06. DDr. Anca SCHMER 2632 Wimpassing, Triesterstraße 48 02630 / 38364

01. - 02.07. Dr. Elisabeth INGERLE 2640 Gloggnitz, Wienerstraße 8a/3 02662 / 42188

08. - 09.07. Dr. Julia BRENNER 2630 Ternitz, Dr. Karl-Holoubekstr. 3 02630 / 38477

15. - 16.07. Dr. Claudio TROG 2827 Aspang Markt, Roseggergasse 6 02642/ 53510

22. - 23.07. Dr. Jörg-Josef AICHBERGER 2630 Ternitz, Dunkelsteinerstr. 4 02630 / 36759

29. - 30.07. DDr. Anca SCHMER 2632 Wimpassing, Triesterstraße 48 02630 / 38364

12. - 13.08. Dr. Alexander PUCHNER 2620 Neunkirchen, Hauptplatz 8-9 2635 / 71100

15.08. Dr. Martina TISCHLER 2823 Pitten, Alleegasse 51 02627 / 82786

19. - 20.08. Dr. Kristina HOINSTEINER 2831 Scheiblingkirchen, Wehrgasse 150 02629 / 2518

26. - 27.08. Dr. Andras VEGH 2700 Wr. Neustadt, Pöckgasse 18 02622 / 21694

02. - 03.09. Dr. Irene TESAR 2630 Ternitz, Mautweg 2/7 02630 / 38278

09. - 10.09. Dr. Herbert ROCH 2640 Gloggnitz, Uferstraße 22 02662 / 43444

16. - 17.09. Dr. Andras VEGH 2700 Wr. Neustadt, Pöckgasse 18 02622 / 21694

23. - 24.09. Dr. Stefan SCHRAGL 2620 Neunkirchen, Schwarzottstr. 2a 02625 / 61761

30.09. - 01.10. Dr. Werner SCHRATT 2870 Aspangberg-St. Peter, Sonneck 7 02642 / 53808

07. - 08.10. Dr. Stefan SCHRAGL 2620 Neunkirchen, Schwarzottstr. 2a 02625 / 61761

Allgemeinmediziner

Zahnärzte

Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

https://noe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche
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Aufgrund der großen Nachfrage und 
des Erfolgs der letzten Jahre führt die 
KLAR! Region Bucklige Welt - Wech-
selland in Zusammenarbeit mit dem 
Bildungszentrum Warth und dem 
Niederösterreichischen Landschafts-
fonds wieder eine Obstbaumpf-
lanzaktion für das südliche Niederös-
terreich durch.

Das Ziel der Aktion ist es, die Quali-
tät der Obstbäume in der Region zu 
verbessern, sowie das Landschafts-
bild und die Artenvielfalt zu pflegen. 
Teilnahmeberechtigt sind nicht nur 
alle Besitzer von landwirtschaftlich 
genutzten Flächen sondern auch alle 
privaten Grundstücksbesitzer.

Dank der Förderungen durch den NÖ 
Landschaftsfonds für landwirtschaft-
liche Flächen, sowie des Klimafonds 
für private Flächen, sind die Preise 
der Bäume (inklusive Baumschutz, 
Wühlmausgitter, Anbindematerial 
und Pflock) auch heuer wieder sehr 
attraktiv. 

Auf der Bestellliste stehen heuer wie-
der sorgsam ausgewählte Obstsorten 
von regional typischen Most- und 
Speiseäpfeln, Most- und Speisebir-
nen, Kirschen, Weichseln, Marillen 
und Zwetschken.

Die Sortenliste mit kurzen Sor-
tenbeschreibungen sowie das Be-
stellformular sind online unter  
www.buckligewelt.at im Internet 
abrufbar. Die Bestellfrist der Obst-
baumpflanzaktion endet am 18. Au-
gust 2023. Die Ausgabe der Obstbäu-
me erfolgt dann im November in der 
LFS Warth. 

Informationen

Obstbaumpflanzaktion 2023

Kultur- und Dorferneuerungsverein Schwarzau / Sld.         

Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Termine 2023  
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Manövergebiet
Im gesamten Übungsraum ist verstärkt mit Militärfahrzeugen auf den Straßen zu rechnen. Es kann dadurch auch zu kurzfristigen 
Verkehrsbehinderungen kommen. In Wartmannstätten, Seebenstein und Mollram werden jeweils rund 100 Soldaten stationiert 
sein. Das Umspannwerk Ternitz wird gegen terroristische Anschläge geschützt. 
Am Donnerstag, dem 6. Juli, wird eine Evakuierung der Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen nach einem Schadstoffaustritt ge-
übt. Am Freitag, dem 7. Juli, werden Bundesheer, Polizei, Feuerwehr und Rettung am Bahnhof Payerbach-Reichenau in einer ge-
meinsamen Aktion die Evakuierung eines Railjets nach einem Schadensfall trainieren. 
In der Nacht vom 6. auf den 7. Juli wird in Mollram übungsweise nach verdächtigen Personen gesucht.

Im Falle von Fragen zur Übung, erforderlicher Kontaktaufnahme zur Übungsleitung sowie der Meldung von eventuellen Flurschä-
den steht eine Übungshotline mit der Telefonnummer 0664 622 2151 zur Verfügung.

Aktuelle Informationen zur Übung finden sich auf der Homepage der Militärakademie:

www.milak.at/steinfeld23
Das Berühren von Munition und Munitionsteilen kann lebensgefährlich sein und ist daher zu unterlassen.

Derartige Funde sollten umgehend der Polizei gemeldet werden.

Training für die Offiziersanwärter 
der Militärakademie

Einsatz nach Schadstoffaustritt
100 Soldaten aus Tschechien 

werden an der Übung teilnehmen

Achtung           Panzer!
Von 3. bis 14. Juli wird das Steinfeld zum Manövergebiet. Unter dem Kommando der Militärakademie aus Wiener 
Neustadt werden 1700 Soldatinnen und Soldaten mit 200 Räderfahrzeugen und 12 Schützenpanzern üben. Bei der 
Übung mit dabei sind auch 100 Soldaten aus Tschechien.

Die Übung bildet einen wichtigen Bestandteil der Ausbildung der Offiziersanwärter der Militärakademie. Sie bietet diesen die Mög-
lichkeit, im Lehrsaal Erlerntes in der Praxis anzuwenden und so das Wissen und die Fertigkeiten zu erweitern und praktische 
Übungserfahrungen zu sammeln. 
Die Teilnahme an der Übung bietet aber auch den Truppen, die aus dem gesamten Bundesgebiet ins südliche Niederösterreich 
kommen werden, eine Möglichkeit, um die militärische Landesverteidigung als Kernaufgabe des Österreichischen Bundesheeres 
gemeinsam zu üben. Trainiert wird die Bewältigung unterschiedlichster Bedrohungsszenarien.
Dabei wird es auch zu einer intensiven Zusammenarbeit mit den zivilen Behörden und Einsatzorganisationen kommen. Der Ein-
satzstab der Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen wird von 4. bis 7. Juli ebenso mitüben.
Die große Bedeutung der Übung zeigt sich auch darin, dass sich Verteidigungsministerin Klaudia Tanner sowie Generalstabschef 
Rudolf Striedinger zur „Dienstaufsicht“ angekündigt haben.
Der Übungsraum reicht von Großmittel bis nach Payerbach. Das Hauptübungsgeschehen erfolgt zwischen Wiener Neustadt und 
Ternitz. Die Übung trägt daher auch den Namen „Steinfeld23“.
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Nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe (Nr. 113) erscheint Mitte September

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
Freitag, 8. September 2023, 12:00 Uhr

Praxis: Erlacher Straße 292/2, 2625 Schwarzau am Steinfeld
+43 650 / 57 027 60  |  info@berndstollwitzer.at  |  www.berndstollwitzer.at

Als Coach und Trainer habe ich mich darauf spezialisiert,
Menschen dabei zu unterstützen, ihre persönlichen

und beruflichen Herausforderungen zu meistern
und ihr volles Potenzial zu entfalten.

Dabei arbeite ich mit verschiedenen Methoden wie NLP , Hypnose und 
Aufstellungsarbeit sowie Mentaltraining, um gezielt auf deine individu-

ellen Anforderungen einzugehen.

Themen: Krisen & Ängste, Work-Life Balance, Stressmanagement, 
Paarberatung, Psychosomatische Aufklärung, Kommunikationstraining,

Allergielinderung, Prokrastination, Gesundheitsberatung

Kontaktiere mich gerne, um weitere Informationen zu erhalten
und ein erstes unverbindliches Gespräch zu vereinbaren.
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EröffnungEröffnung

   Outdoor-Fitnesspark
   Outdoor-Fitnesspark

Im Zuge der Spielplatzwanderung 
fi ndet am 

Sonntag, den 27. August 2023
von 16:00 bis 20:00 Uhr

die Eröff nung unseres neuen
Outoor-Fitnesspark 
am Spielplatz in Schwarzau am 
Steinfeld statt.

Für musikalische Unterhaltung 
sorgt


